
Ablauf im MSD im Landkreis Pfaffenhofen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Es handelt sich hier um Schüler, die aufgrund ihres sonderpädagogischen 
Förderbedarfs, auch am Förderort Förderzentrum unterrichtet werden könnten, 
falls die Eltern dies wünschen. 

Lehrkraft erkennt 
Schulprobleme 

 

Individualisierende 
Maßnahmen 

MSD berät LK, evtl. 
Eltern, weitere 
Beratung und 
Unterstützung 
erfolgt durch die 
Regelschule. 

 

Schulinterne Ressourcen ausschöpfen 
(SL, FöL, Schulberatung) 

 

Rückmeldung an die 
Eltern 

Sonderpädagogischer 
Förderbedarf liegt 
nicht vor 

 

MSD Antrag 
Schulberatung prüft 
und leitet ans SFZ  

 

MSD bekommt zeitnah evtl. vorhandene Unterlagen von BL bzw. SPS 
 

MSD sichtet Unterlagen, diagnostiziert und stellt den 
sonderpädagogischen Förderbedarf fest <-SPS, BL, Berichte aus 
KITA, Ärzten, SVE, Beobachtungen der Lehrkraft 

 

Sonderpädagogischer 
Förderbedarf liegt 
vor 
 

 

MSD übernimmt:   
Beratung (LK, E) 
Ggf. Förder-
diagnostischer 
Bericht 
Unterstützung bei 
Förderplanung 
Zeitweilige 
Unterstützung bei 
der Förderung 
hüler 
 
 
 
 

 


